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Liebe Freundinnen und Freunde,

hiermit senden wir euch die zweite Aussendung für unsere Jahreshauptversammlung 
und Wahlversammlung am 18.2.17 von 10 bis ca. 18 Uhr in der Neuen Schmiede. In 
dieser Aussendung erhaltet ihr die Bewerbungen einiger Kandidat*innen sowie die 
Berichte vom Vorstand. Wir freuen uns auf einen produktiven Tag mit euch und bitten 
euch, euch spätestens bis zum 10.2. anzumelden, u.a. damit wir für ausreichend Speis 
und Trank sorgen können. Bitte vergesst euren Personalausweis nicht.

Mit herzlichen Grüßen,
Ruth Wegner und Dominic Hallau für den Kreisvorstand,
Wiebke Vetter, Kreisgeschäftsführerin
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Organisatorisches
Beitrag

Bei unsere JHV wird es natürlich einiges für das leibliche (vegetarische) Wohl 
geben! Wir bitten euch daher um einen Beitrag von zehn Euro, ermäßigt fünf 
Euro (nach eigenem Ermessen). 

Anmeldung

Bitte meldet euch bis zum 10.2. in der Geschäftstelle an, wenn ihr zur JHV kom-
men werdet. Ihr erreicht uns wie gewohnt unter info@gruene-bielefeld.de oder 
0521/179767.

Kinderbetreuung

Bitte meldet Eure Kinder bis zum 10.2. bei uns an, wenn wir für Kinderbetreu-
ung sorgen sollen.

Barrierefreiheit

Unser Tagungsort (Neue Schmiede, Handwerkerstraße 7, 33617 Bielefeld) ist 
barrierefrei.

Beschlussfähigkeit

Da wir derzeit (Stand 31.1.17) 444 Mitglieder haben, sind wir ab einer Perso-
nenzahl von 23 Mitgliedern beschlussfähig. 
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Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung und Wahlversammlung findet in der 
Neuen Schmiede statt (Handwerkerstraße 7, 33617 Bielefeld). 

In unmittelbarer Nähe der Neuen Schmiede gibt es Parkmöglichkeiten. Mit dem 
ÖPNV erreicht ihr unseren Tagungsort innerhalb von 30-35 Minuten vom ZOB in 
Werther, wenn ihr den Bus und die Stadtbahn nehmt. Vom ZOB in Werther fahren 
die Buslinien 61 und 62 zum Jahnplatz nach Bielefeld. Von dort könnt ihr mit der 
Stadtbahnlinie 1 Richtung Senne bis zur Friedrich-List-Straße fahren. Nach einem 
kurzen Fußweg kommt ihr dann innerhalb kürzester Zeit am Tagungsort an. (Eine 
genaue Wegbeschreibung des Fußwegs folgt auf S. 5).

JHV Samstag, 18. Februar, 10 bis ca. 18 Uhr 

Wegbeschreibung aus Werther
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Wegbeschreibung aus Bielefeld
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung und Wahlversammlung findet in 
der Neuen Schmiede statt (Handwerkerstraße 7, 33617 Bielefeld). 

In unmittelbarer Nähe der Neuen Schmiede gibt es Parkmöglichkeiten. Mit dem 
ÖPNV erreicht ihr unseren Tagungsort innerhalb von 10-15 Minuten aus Biele-
feld Mitte, wenn ihr mit der Stadtbahnlinie 1 Richtung Senne bis zur Friedrich-
List-Straße fahrt. Alternativ fahren auch verschiedene Busse vom Jahnplatz aus. 
Nach einem kurzen Fußweg kommt ihr dann innerhalb kürzester Zeit am Ta-
gungsort an. (Eine genaue Wegbeschreibung des Fußwegs folgt auf S. 5).
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Wegbeschreibung zur Neuen Schmiede
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Kandidaturen
Einige Kandidat*innen für die verschiedenen Ämter haben uns kurze Vorstel-
lungstexte von sich zur Verfügung gestellt. Natürlich sind Kandidaturen auch 
noch ganz spontan bei der JHV möglich. Falls ihr schon wisst, dass ihr kan-
didiert, freuen wir uns aber, wenn ihr uns ebenfalls kurze Berwerbungstexte 
für die Tischvorlage zur Verfügung stellt. 
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Kerstin Möller 
Mein Name ist Kerstin Möller, und ich 
bewerbe mich als Schriftführerin für 
den Kreisvorstand.

Ich bin seit November 2015 Mitglied 
bei Bündnis 90/Die Grünen. Seit dem 
ist viel passiert: ich nehme regelmäßig 
an den offenen Vorstandssitzungen teil, 
wurde bei der letzten JHV zur Rech-
nungsprüferin gewählt, war im letzten 
Jahr bei den LDKen im September und 
Dezember dabei und bin regelmäßig 
bei der AG Sozialpolitik.

In diesem Jahr sind zwei Wahlen, und es 
ist mir ein großes Anliegen, den Wahl-
kampf zu unterstützen und möglichst 
viele Stimmen für grün gewinnen zu 
können.

Wir, Bündnis 90/Die Grünen, haben in 
den letzten Jahrzehnten viele Trends 
und gesellschaftliche Bewegungen 
geprägt, insbesondere wenn es um den 
Schutz unserer Umwelt geht. Doch wir 
stehen jetzt vor der Herausforderung, 
dass sich viele Bürger*innen nicht mehr 
in der Mitte unserer Gesellschaft sehen, 

sich überrollt von Ereignissen, chancen-
los und ausgegrenzt fühlen.

Wir müssen und können diesen Men-
schen eine Perspektive bieten, indem 
wir Lösungen anbieten und sie für un-
sere Ideen gewinnen.

Zweifelsohne sind dafür Aufklärung und 
Fakten enorm wichtig. Doch ich denke, 
dass das allein leider nicht reichen 
wird. Deshalb halte ich es für unglaub-
lich wichtig, authentisch und mit Lei-
denschaft aktiv zu sein.

Und es ist nun einmal so, dass mein 
Herz für soziale Gerechtigkeit und 
Chancengleichheit schlägt. Ich denke, 
dass ich als Schriftführerin im Vorstand 
meiner sozi-
alpolitischen 
Stimme mehr 
Nachdruck ver-
leihen kann. 
Um meine 
Stimme kräf-
tiger werden 
zu lassen, bitte 
ich euch um 
eure Stimme.
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Kandidaturen Kreisvorstand



ker versalzen, noch lange auszulöffeln 
haben werden.

Das heißt konkret in Bielefeld für mich, 
den Kontakt zu Bürger*innen zu suchen 
und diese mit unseren wundervollen 
Abgeordneten und Direktkandidat*innen, 
sowie Sprecher*innen zu verzaubern!

Als angehender Elektroingenieur für 
Regenerative Energien ist es mir auch 
ein persönliches Anliegen den Ausbau 
Regenerativer Energien in Bielefeld zu 
unterstützen und dies von Seiten der FH 
Bielefeld und besonders dem Fachbe-
reich Ingenieurwissenschaften und Ma-
thematik anzugehen und kann mir jegli-
che Kooperationen vorstellen.

Im Allgemeinen sind meine Themen Um-
welt-, Klima- und Tierschutz, die damit 
verbundene Energie- und Ressourcen-
wende, samt E-Mobilität, aber auch An-
tirassismus, Völkerverständigung, Europa 
und Frieden. Dreh- und Angelpunkt ist 
dafür die richtige Bildung!

Daher wünsche ich mir nichts lieber als 
erneut für Euch in unserem Kreisvor-
stand sein zu dürfen und eine Brücke 
zwischen der 
GRÜNEN JU-
GEND NRW und 
unserem KV zu 
schlagen, sowie 
weiter daran zu 
arbeiten eine 
grüne Lifestyle-
veränderung zu 
bewirken.
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Dominik Schnell
Liebe Freundinnen und Freunde,

wir haben ein turbulentes Jahr hinter 
uns gebracht, dass mit den letztjährigen 
Silvestervorfällen schlechtmöglichst an-
gefangen hat und mit der Wahl Donald J. 
Trumps schlechtmöglichst geendet hat. 
Dazwischen ist zu viel vorgefallen als 
dass dieses hier in angemessener Form 
zu verschriftlichen wäre. Es wurde viel 
zerstört, viele wurden getötet und so viel 
Hass wurde geschürt. Verschiedenste 
Menschen wurden verfolgt, gegeneinan-
der ausgespielt, instrumentalisiert und 
auch in vermeintlich sichere Herkunfts-
länder abgeschoben.

Und nun stehen wir hier und sehen mehr 
denn je, dass wir jetzt starke und selbst-
sichere GRÜNE in allen Ebenen brau-
chen. Da kommen die beiden Wahlkämp-
fe dieses Jahr ja wie gerufen!

Es ist an uns im Wahlkampf klare Worte 
zu finden, für GRÜNE Inhalte zu stehen, 
rechte Hetze als solche zu identifizie-
ren und dabei eine optimale Mischung 
aus Kritik und resultierender medialer 
Aufmerksamkeit für undemokratische 
Drecksparteien zu finden.

Ich persönlich schreibe mir in diesem 
Zusammenhang auf die Fahne mit Fak-
ten gerüstet, sowie mit Charme, Charme 
und nochmals Charme auf meine Um-
welt loszugehen. Besonders auf Studie-
rende, da nicht nur ich einer bin, sondern 
wir rund 10% der Bielefelder Bevölke-
rung ausmachen und die Suppe, die uns 
die Trumps dieser Welt Tag zu Tag stär-
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Bijan Riazi
Ich heiße Bijan Riazi, bin 46 Jahre, verheiratet und Richter von Beruf. 

Den GRÜNEN fühle ich mich schon lang verbunden. Anfang des Jahres 2015 bin 
ich in den Bielefelder Kreisverband der GRÜNEN eingetreten und habe hier meine 
politische Heimat gefunden. Im selben Jahr wurde ich als Beisitzer in den Vorstand 
gewählt. Über meine parteipolitische Aktivität hinaus bin ich für UNICEF, das Mäd-
chenhaus und im Bielefelder Bündnis gegen Rechts aktiv. Auch bin ich Presbyter in 
der Ev. Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde in Bielefeld. 

Von den Ehrenämtern ist mir das Engagement bei den GRÜNEN das Wichtigste. Hier 
habe ich gemeinsam mit anderen GRÜNEN-Aktiven an derNeufassung des Satzung 
des Kreisverbandes Bielefeld mitarbeiten dürfen. Darüberhinaus gilt mein beson-
deres Interesse der GRÜNEN C2C-Arbeitsgruppe, in der es 
um die Idee eines geschlossenen und damit ökologisch 
nachhaltigen Wirtschaftskreislaufes geht.

Meine Kernthemen sind: Natur und Umwelt, Wahrung der 
Menschen- und Grundrechte sowie das Verhältnis von 
Staat und Gesellschaft. Für diese Themen, für die Stärkung 
unserer offenen und pluralistischen Gesellschaft und für 
ein starkes GRÜNES Wahlergebnis bei der Land- und Bun-
destagswahl möchte ich mich gerne weiter einsetzen.

Michael Gorny
Liebe Freundinnen und Freunde,

meine erste Vorstandsperiode als Schriftführer hat mir gezeigt, dass mir die Arbeit 
in diesem Gremium gefällt und ich mein Engagement dort gerne einbringe. Als 
weiteren Schritt möchte ich nun den aktuell freigewordenen Posten des Kreiskas-
sierers ausfüllen. Zahlen erschrecken mich nicht und auch aufgrund meines Hanges 
zu penibler Korrektheit fühle ich mich dieser Aufgabe 
gewachsen.

Ich bewerbe mich als Kassierer des Vorstandes im Kreis-
verband Bielefeld und freue mich auf Eure Unterstützung.

JHV Samstag, 18. Februar, 10 bis ca. 18 Uhr
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Dominic Hallau
Liebe Freundinnen und Freunde,

Vor zwei Jahren haben wir einen 
Wechsel im Vor-stand vollzogen. Wir 
hatten zwei Jahre ohne Wahl-kampf 
vor uns und gingen davon aus, dass 
es ruhige Jahre werden, in denen wir 
ein neues Vorstandsteam aufbauen 
konnten.

Die letzten zwei Jahre waren dann 
geprägt vom Kampf unserer offenen 
Gesellschaft gegen diejenigen, die 
mehrere Schritte zurück gehen wollen 
in eine Zeit die geprägt von Interessen 
der Nationalstaaten war, in der Mann 
und Frau ihre fest zugewiesenen Rollen 
hatten und alles außerhalb dieses 
Rollenbildes nicht akzeptiert war.

In einer von Streit geprägten großen 
Koalition waren wir GRÜNE die Stimme 
für eine weltoffene Gesellschaft, in der 
nur wichtig ist, dass Du liebst und wo 
Du hinwillst und nicht dass Du hasst 
und wo Du herkommst.

Die Rolle des Kreissprechers war eine 
neue Rolle für mich und jeden tag 
habe ich dazugelernt, um Euch ein 
guter Kreissprecher zu sein. Ich bin 
mir bewusst, dass ich noch lange nicht 
ausgelernt habe und deshalb möchte 
ich mich um zwei weitere Jahre als 
Kreissprecher bewerben.

Organisator und Motivator
Die letzten zwei Jahre haben wir 
im Kreisvorstand genutzt, um uns 
auszuprobieren und unsere GRÜNEN 

Ideen aus unserer Blase heraus zu 
transportieren.

Ich habe mich dabei als Organisator 
und Motivator wieder gefunden, um 
die Ideen unserer neuen Mitglieder 
im und außerhalb des Vorstandes 
zu nutzen, um uns auf die vor uns 
liegenden Wahlkämpfe bestmöglich 
vorzubereiten. Ich freue mich bei 
unseren WahlkampfGRÜN zu sehen, 
wie aus unseren bewährten Aktionen 
und neuen Projekten ein wunderbarer 
GRÜNER Wahlkampf entsteht.

Wir sind uns alle bewusst, dass es 
in diesen Zeiten kein Wohlfühl-
Wahlkampf sein wird, aber ich freue 
mich trotzdem auf das vor uns liegende 
Jahr. Ich bin zu 100% überzeugt, dass 
unsere GRÜNE Ideen Mehrheitsideen 
sind und ich werde mit Euch an den 
Haustüren und Infoständen dafür 
kämpfen, diese Mehrheit an die 
Wahlurnen zu bekommen. Wir haben in 
NRW erfolgreich regiert, im Vergleich 
mit Berlin sieht man deutlich den 
Unterschied, den ein Koalitionspartner 
der SPD machen kann.

Nur mit uns GRÜNEN
Am Ende der kommenden 
Bundestagslegislatur werde ich 40 
Jahre alt und ich will bis dahin meinen 
Freund Jan heiraten können ohne, dass 
der Staat eine eigene Bezeichnung 
dafür haben muss. Die Ehe für alle 
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wird nur mit uns GRÜNEN kommen 
und auch deshalb werde ich im 
Bundestags-Bundestagswahlkampf 
alles für ein starkes GRÜNES Ergebnis 
geben.

Und ich will meine Funktion als 
Sprecher auch dafür nutzen, uns eine 
starke GRÜNE Stimme in Bielefeld 
zu sein. Ihr wisst, dass ich mich für 
eine Verkehrswende auch in Bielefeld 
einsetze: Der Jahnplatz ist so nicht 
zukunftsfähig, er muss neu erdacht 
werden um wieder ein Platz für die 
Menschen und nicht für 30.000 Autos 
zu sein. Der Fahrradverkehr muss 
auf Basis des beschlossenen BYPAD-
Verfahren weiter gestärkt werden 
und wir müssen weiter hinter jeder 
Stadtbahnverlängerung stehen, 
wegfallende Parkplätze dürfen dies 
nicht weiter behindern.

Euer Vertrauen bedeutet mir alles
Ich hoffe, ich habe mir in den 
letzten zwei Jahren euer Vertrauen 
erarbeitet und bekomme Euer Votum 
für zwei weitere Jahre als Sprecher 
des Kreisverbandes. Es ist eine ganz 
wundervolle Ehre, diese Arbeit für Euch 
zu leisten. Ich habe wahnsinnig Lust 
darauf, dies an 
Eurer Seite fort 
zu führen.

Jenny Krüger
Liebe Mitglieder,

ich möchte mich als Kandidatin für die 
Sprecherin zur Wahl stellen. 

In der letzten Vorstandslegislatur 
war ich als Kreiskassierin tätig und 
Delegierte für den Landesfinanzrat. Es 
ist mir ein wichtiges Anliegen weiter 
im Rahmen meiner Möglichkeiten dafür 
einzutreten, dass unsere Gesellschaft 
eine freiheitliche bleibt. Die wehrhafte 
Demokratie wie das Grundgesetz sie 
vorsieht ist in meinen Augen ein höchst 
schützenswertes Gut, welche es zu 
bewahren gilt. Zivilgesellschaftliches 
Engagement ist dafür der wichtigste 
Baustein, mir erscheint es noch 
wichtiger als Gesetze, die immer 
gern gefordert und geändert werden. 
Für die Zivilgesellschaft möchte ich 
meinen Beitrag leisten. Angesichts 
der unsäglichen Debatten um die 
Aufnahme von Flüchtlingen, des Brexits 
und Donald Trumps – um nur mal ein 
paar wenige Beispiele zu nennen - 
erscheint es mir absolut unentbehrlich, 
dass viele Menschen an vielen Orten 
viele kleine Schritte tun und damit das 
Gesicht der Welt verändern. Unsere 
Partei ist eine wichtige politische Kraft 
um grüne Werte hochzuhalten, die ich 
gern unterstütze.

JHV 2017....................................................................................................................................................10



JHV 2017....................................................................................................................................................11

JHV Samstag, 18. Februar, 10 bis ca. 18 Uhr

Kandidaturen LDK

Liebe Freundinnen und Freunde,

nachdem ich den KV schon 2013 
als Delegierte und 2016 als 
Ersatzdelegierte bei einer LDK 
vertreten durfte, bewerbe ich mich 
dieses Jahr wieder als Ersatzdelegierte, 
sowohl für die LDK als auch für die 
BDK.

Einige von euch habe ich in den 
letzten Monaten in Bielefeld oder 
Düsseldorf getroffen - hier nochmal 
ein paar Info über mich: Nach meinem 
BWL Studium hat es mich beruflich 
zunächst nach München, in die USA 
und nach Sambia verschlagen. Seit 
2012 lebe ich wieder in Deutschland 
und seit April 2013 bin ich Mitglied 
bei den Grünen in Bielefeld. Derzeit 
promoviere ich (zugegebenermaßen 
ein wenig spätberufen) zum Thema 
Sozialunternehmertum. Parallel bin 
ich für den Berufsberatungsservice 
an meiner Hochschule tätig, wo 
ich insbesondere internationalen 
Master-Studierenden dabei helfe, sich 
für Praktika und einen Jobeinstieg 
im deutschen Arbeitsmarkt 
zurechtzufinden. 

Als ich für meine Promotion nach 
Rheinland-Pfalz umgezogen bin, habe 
ich mich bewusst entschieden, meine 
Mitgliedschaft bei den Grünen weiter 
im KV Bielefeld zu „verankern“,weil 

Rebecca Stallbaumer
ich mich letztlich in NRW zu Hause 
fühle. Verschiedene LAGen und grüne 
Veranstaltungen auf Landesebene sind 
außerdem von Koblenz ähnlich schnell 
zu erreichen wie von Bielefeld - und es 
ist immer schön, dort ein paar vertraute 
Gesichter aus Bielefeld zu treffen.

Inhaltlich beschäftigen mich vor 
allem die Themen Nachhaltiges 
Wirtschaften, europäische Integration 
und internationale (Entwicklungs-)
zusammenarbeit. All diese Bereiche 
können meiner Meinung nur dann 
erfolgreich gestaltet werden, wenn sich 
zum einen alle Beteiligten klar zu einer 
gemeinschaftlichen Problemlösung 
bekennen und zum anderen Projekte 
auf kommunaler und Landesebene 
und übergreifende Initiativen wie 
die UN Nachhaltigkeitsziele oder 
der EU Plan zu Kreislaufwirtschaft 
zusammenwirken. 

Ich würde mich freuen, wenn ihr mich 
dabei unterstützt, diese Überzeugungen 
auch auf der anstehenden LDK und 
BDK zu vertreten.

JHV Samstag, 18. Februar, 10 bis ca. 18 Uhr



JHV 2017....................................................................................................................................................12

JHV Samstag, 18. Februar, 10 bis ca. 18 Uhr

Die LDK am 01. Juli wird voraussichtlich im Zeichen der Landtagswahl stehen. 
Wie diese Wahl auch ausgehen wird, bin ich neugierig auf und sehr interessiert 
an den Diskussionen um die Konsequenzen aus dem Wahlergebnis. Im letzten 
Jahr durfte ich bereits zu zwei LDKen fahren und dort unter anderem an der 
Wahl für die Liste der Landtagskandidat*innen teilnehmen. Nun möchte 
ich unsere Kandidat*innen im Wahlkampf unterstützen, so gut ich kann. 
Es wäre großartig, wenn sich mit meiner Teilnahme an der 
Landesdelegiertenkonferenz der Kreis schließen könnte. Deshalb 
bitte ich um euer Vertrauen und eure Unterstützung bei meiner 
Wahl zur Delegierten.

Kerstin Möller

Kandidatur LFR
Gaby Grosser

Als hauptamtliche Mitarbeiterin der Geschäftsstelle bin ich auch zuständig für 
die Finanzen im Kreisverband Bielefeld. Eine gute Zusammenarbeit mit der /
dem Kreiskasser*in ist mir wichtig. Die GRÜNEN Finanzen sind auf allen Ebenen 
miteinander verknüpft. Beim Landesfinanzrat werden interessante 
und wichtig Informationen ausgetauscht, um die politischer Arbeit 
vor Ort auf eine solide finanzielle Basis zu stellen. Ich bin gerne 
bereit mir die beiden Termine des LRF frei zu halten und ggf. als 
stellvertretende Delegierte wahr zu nehmen.

Kandidatur Rechnungsprüfung
Lisa Rathsmann-Kronshage

Lisa bewirbt sich auf die Funktion der Rechnungsprüferin. Sie ist seit über 
30 Jahren GRÜNES Mitglied, war viele Jahre im Rat tätig und war dort auch 
Fraktionssprecherin.



JHV Samstag, 18. Februar, 10 bis ca. 18 Uhr

JHV 2017....................................................................................................................................................13

Klaus-Peter Johner

Liebe Freundinnen und Freunde,

bei der letzten Prüfung vor einigen Tagen habe ich (erfreut) festgestellt, dass 
ich die vier Grundrechenarten immer noch einigermaßen beherrsche und da 
bekanntlich „aller guten Dinge drei sind“, bin ich gerne bereit, ein weiteres Mal 
die Aufgaben eines Rechnungsprüfers zu übernehmen, wenn Ihr mich wählt.

Die Rechnungsprüfung hat mit darauf zu achten, dass die uns anvertrauten 
Finanzmittel (Mitgliedsbeiträge, Spenden und Zuschüsse) bestimmungsgemäß, 
sparsam und wirtschaftlich und im Rahmen des geltenden Rechtes verwendet 
werden. Damit hat sie nicht nur eine wichtige Funktion bei der (formellen) 
Entlastung des Kreisvorstandes, sondern entlastet faktisch auch die 
Geschäftsführerin und die Mitarbeiterin in der Buchhaltung. 

Gerne würde ich auch weiterhin die Verantwortlichen im Vorstand und in 
der Geschäftsstelle insoweit begleitend und beratend unterstützen. Aber die 
Rechnungsprüfung  trägt auch dazu bei, dass sowohl parteiintern als auch in 
der Öffentlichkeit das Vertrauen in ein ordnungsgemäßes Finanzgebaren der 
Grünen in Bielefeld erhalten bleibt und gestärkt wird; und das wiederum kann 
sich durchaus positiv auf das Beitrags- und Spendenaufkommen auswirken, denn: 
„Häufige Rechenschaft bringt lange Freundschaft“.
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Rechenschaftsbericht des Vorstandes 2016
Liebe Mitglieder,

Das Jahr 2016 begann, mit den Silvester-Vorfällen am Kölner Hauptbahnhof, in-
tensiv - für den Kreisvorstand insbesondere dadurch, dass durch die Lokalpresse 
Parallelen zwischen Köln und Vorkommnissen am Bielefelder Boulevard gezogen 
wurden. Schnell positionierten wir uns in der feministischen und offenen Traditi-
on der GRÜNEN, wofür uns aus dem rechten und konservativem Spektrum starker 
Gegenwind entgegen blies, bis hin zu persönlichen Anfeindungen der zitierten 
Vorstandsfrauen. Die Lernkurve war im Januar 2016 eine hohe.

Mit unserem Neujahrsempfang in der Hechelei - dem ersten unter dem neuen 
Vorstand  - gelang uns eine allseits geschätzte und gelobte Rundumbeleuchtung 
kommunaler, landes- und bundespolitischer Schwerpunkte auf die medial über-
präsenten Integrations- und Flüchtlingsdebatten.

Zwar war das Jahr 2016 wie 2015 frei von Wahlen, aber der Schwerpunkt der Vor-
standsarbeit lag auf den Landtags- und Bundestagswahlen 2017. Kandidat*innen 
wurden gesucht und gefunden. Mit unserem Abgeordneten Matthi Bolte und 
Vorstandsmitglied Christina Osei, sowie Thorsten Schmolke aus dem Kreis Gü-
tersloh gehen wir mit einem starken und vielfältigen Kandidat*innen-Team in 
die Landtagswahl. Für die Bundestagswahl stellt sich erneut unsere Abgeord-
nete und parlamentarische Geschäftsführerin Britta Haßelmann zur Wahl. Wir 
stehen voll und ganz hinter Brittas Kandidatur und unterstützen sie - so wie alle 
Landtagskandidat*innen - nach Kräften. Wir freuen uns über den Rückhalt unserer 
Kandidaten auch außerhalb von Bielefeld und gratulieren Britta zu ihrer erfolg-
reichen Wahl auf Listenplatz 1 der NRW-Bundestagsliste und Matthi und Christina 
zu ihren gewonnenen Kämpfen um die Plätze 14 und 49.

Um den Kreisverband organisatorisch und finanziell für die Wahlen auf sichere 
Beine zu stellen, begab sich der Kreisvorstand zweimal in Klausur. Im Ergebnis 
beider Klausuren will der Vorstand mit den Wahlkämpfen verstärkt außerhalb 
der “GRÜNEN Blase” agieren und so gerade die Wechsel-Wähler*innen überzeu-
gen. Dazu wollen wir neben den klassischen Wahlkampfständen einen Schwer-
punkt auf Haustürwahlkampf und Online-Werbung in den Sozialen Netzwerken 
legen. Die Kosten für notwendige Schulungen sowie für eine zusätzliche Stelle 
als Wahlkampfreferent*in für den Online-Wahlkampf haben wir dazu eingeplant. 
Ebenso haben wir das Budget und die Standorte für eine Großplakat-Kampagne 
festgelegt, um Bielefeld 2017 so GRÜN wie nie zuvor zu gestalten. Basis unserer 
Entscheidungen 2016 - und sicherlich auch 2017 - war der Wahl-Altas des Bundes-
verbandes in Zusammenspiel mit den Daten der Potentialanalyse. 



Um die Kosten durch weitere Einnahmen zu kompensieren, beschloss der Vor-
stand, dass eine Fundraising-AG hierzu Vorschläge erarbeiten solle. Das Ergebnis 
war eine Telefon-Aktion, die den direkten Kontakt mit unseren Mitgliedern als 
Ziel hatte. Neben der möglichen Akquise von Einmalspenden oder der Erhöhung 
des Mitgliederbeitrages haben wir diese Aktion auch zur Aktivierung unserer 
Mitglieder  für Wahlkampfaktionen genutzt. Hier waren wir als Kreisverband un-
serem Landesverband einen Schritt voraus, der eine solche Aktion erst für Anfang 
2017 plant.

Zur weiteren Vorbereitung auf den Wahlkampf unterstützte der Kreisvorstand die 
Teilnahme von GRÜNEN Mitgliedern an Schulungs- und Fortbildungsangeboten 
des Landesverbandes. So nahmen Bielefelder GRÜNE an der Wahlkampfwerkstatt 
und der zweiteiligen Fortbildung “Unwiderstehlich Aktiv” zur Mitgliederaktivie-
rung teil.

Überraschend mussten wir für das Wahlkampfjahr eine zusätzliche Personalie klä-
ren, als uns unsere Kreisgeschäftsführerin Lisa Waimann mitteilte, dass sie Anfang 
2017 ein zweites Kind erwarte. Diese besondere Herausforderung hat der Kreis-
vorstand transparent und erfolgreich bewältigt und mit Wiebke Vetter eine mehr 
als kompetente Elternzeitvertretung für die Kreisgeschäftsführung engagieren 
können.

2016 führten wir neben den Vorbereitungen auf den Wahlkampf natürlich auch 
Veranstaltungen und Mitgliederversammlungen durch. Hier konnte das erfolg-
reich gestartete Format “GRÜNES Vorglühen” konsequent weiterentwickelt wer-
den. Das Diskussionsformat vor der Vorstandssitzung wurde gut besucht und 
entwickelte sich zur ersten Anlaufstelle für viele Neumitglieder. Letztere wurden 
natürlich auch auf den durchgeführten Neuen- und Interessiertentreffen willkom-
men geheißen. Erfolgreich konnten wir so unsere Mitgliederzahlen auf über 440 
steigern.

Eine ebenfalls erfolgreiche Fortsetzung erlebte das GRÜNE Kino, das in vier (ich 
habe nur 3 gefuden) Vorstellungen einige hundert Gäste empfing, darunter viele 
bisher unbekannte Gesichter. Dies trug neben guten neuen Kontakten auch dazu 
bei, dass das GRÜNE Kino bisher kostendeckend durchgeführt wurde.

Unsere Mitgliederversammlungen erfreuen sich weiterhin guten Zuspruchs. Der 
Vorstand hat sich dabei stets dafür eingesetzt, mit wechselnden Formaten den 
unterschiedlichen Diskussionen ihren Raum zu geben und erfahrenen wie neuen 
GRÜNEN Mitgliedern ihren Anteil daran zu ermöglichen.
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Rechenschaftsbericht des Vorstandes 2016
Die in der AG Satzung entwickelte Modernisierung unserer Satzung, sowie der 
Geschäfts- und Finanzordnung, wurde mit Euch transparent auf der Jahreshaupt-
versammlung diskutiert. Euer Input und Feedback hat das Ergebnis entscheidend 
verbessert, sodass wir zum Ende des Jahres Satzung und Ordnungen verabschie-
den konnten. Danke an Euch und natürlich an die Mitglieder der AG Satzung für 
diesen Einsatz.

Weitere Veranstaltungen waren dank der Unterstützung aus der Ratsfraktion, un-
seren Bielefelder Abgeordneten und weiterer GRÜNER Polit-Prominenz möglich:

24.1. Neujahrsempfang

22.2. Geflüchtete integrieren (Debatte zum Eckpunktepapier von Partei und Frak-
tion)

27.2. JHV

3.3. GRÜNES Kino mit Terry Reintke

16.3. Anders gleich - Aktionsplan für Lesben, Schwule und Trans

19.4. Mitgliederforum: Gesellschaft im Wandel - Was ist anders seit Köln?

21.4. GRÜNES Kino mit Omid Nouripour

3.5. Diskussionsabend: 30 Jahre Tschernobyl mit Oliver Krischer

6.6. GRÜN HÖRT ZU: Unter den Platanen

8.6. Talk mit Cem Özdemir: GRÜNE Haltung in Zeiten des Umbruchs

23.6. 35 fürs Rad! Radtour mit dem VCD

27.7. GRÜNE SOMMERAKTION: Kleidertauschbörse für Gross und Klein

30.7. Sommeraktion I: Kunst? Kann ich nicht! Von wegen …

13.8. Sommeraktion II: Kunst? Kann ich nicht! Von wegen …

29.8. Lesung mit Toni Hofreiter „Fleischfabrik Deutschland“

4.9. GRÜNE Jöllenbeck: Auf den Spuren der Kleinbahn

11.9. Heepen erradeln - GRÜNE Radtour

29.9. GRÜNES Kino mit Matthi Bolte



1.10. Konferenz Macht.Geld.Politik

7.11. Mitgliederforum Sekundarschule

15.12. Rathausführung mit Klaus Rees

19.12. Diskussionsveranstaltung mit Andreas Zick

Als wenn Bundes- und Landtagswahlen nicht an sich schon wichtig genug wä-
ren, bekommen sie 2017 in der aktuellen politischen Lage, die vom Kampf um 
unsere offene Gesellschaft und der Abwehr des Rechtsrucks geprägt ist, eine zu-
sätzliche Richtungsdeutung. Als Euer Kreisvorstand haben wir uns intensiv dafür 
eingesetzt, dass Bielefeld 2017 seinen bedeutenden Anteil dazu beitragen kann, 
die Wahlen für uns GRÜNE erfolgreich zu meistern. Wir gehen als Bielefelder ge-
schlossen in das Jahr 2017 und bedanken uns als Kreisvorstand bei allen GRÜNEN 
Akteuren, die dazu beigetragen haben. Dies sind natürlich die Ratsfraktion, unsere 
Abgeordneten Matthi, Britta und Sven Giegold sowie jedes einzelne Mitglied. Sei 
es durch Euren Mitgliedsbeitrag oder dass Ihr Eure Zeit für GRÜN aufgewendet 
habt: Euer Beitrag ist von größtem Wert für uns.

Dieser Wert vergrößert sich 2017 nochmals, denn unser Wahlkämpfe können wir 
nur gewinnen, wenn Ihr alle mit uns auf die Straße, an die Haustüren und in die 
sozialen Medien geht und für unser GRÜNES Bild einer nachhaltigen, offenen, 
vielfältigen und sozialen Gesellschaft streitet. 

Lasst es uns anpacken!
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Bericht über die Rechnungsprüfung

für das Geschäftsjahr 2016

Die Rechnungsprüfung wurde am 
24.01.2017 im Büro des Kreisverbandes 
(KV) durchgeführt. Anwesend waren Gaby 
Grosser als Buchhalterin des KV, sowie als 
Rechnungsprüfer*innen Kerstin Möller und 
Klaus-Peter Johner.

Die Prüfung erfolgte nach den Vorgaben 
des „Merkblatts für die Rechnungsprüfung“, 
Stand Januar 2008.

Bei der Prüfung lagen sämtliche Buch-
haltungsunterlagen, sowie Ausdrucke der 
Jahresplanung, der Bilanz, der Gewinn- und 
Verlustrechnung und der Kontensalden-
listen vor. Fragen wurden von Gaby Gros-
ser bereitwillig und kompetent beantwor-
tet.

Von einzelnen Buchungsvorgängen wur-
den Stichproben gezogen. Da Unregelmä-
ßigkeiten nicht festgestellt werden, wurde 
auf eine Vollprüfung  verzichtet.

1) Schlüssigkeit und Gesetzesbeachtung

Die Buchhaltung wird von Gaby Grosser 
unter der Verantwortung der Kreiskassie-
rerin mit dem Programm „Sherpa“ durch-
geführt.  Die Daten werden online zentral 
beim Bundesverband gespeichert.

Die Buchhaltung war in sich schlüssig. 
Die Konten „Forderungen gegen Bundes-
verband“ und „Festgeld“ sind seit dem 
Jahr 2012 zusammengefasst worden. Die 
Salden der Finanzkonten waren identisch 
mit dem tatsächlichen Stand der entspre-
chenden Bankkonten bzw. Barkasse. 

Die gesetzlichen Vorschriften über die 
Lohn- und Gehaltsabrechnung für die 
gegen Entgelt beschäftigten Mitarbeite-

rinnen sind eingehalten worden. Lohn-
steuer und Sozialversicherungsbeiträge 
wurden korrekt angemeldet und abge-
führt. Ggf. bestehende Verpflichtungen 
gegenüber der Künstlersozialkasse sind 
durch eine zentrale Ausgleichsvereinba-
rung des Bundesverbands, die auch für die 
Kreisverbände gilt, pauschal abgegolten.

Die Mitglieder- sowie die 
Zuwendungsliste werden ordnungsgemäß 
geführt.

Die Geldanlagen bestehen ausschließlich 
aus vier Festgeldern, die alle beim 
Bundesverband angelegt sind.

Durch die auf der Mitgliederversammlung  
am 07.12.2016 beschlossene  Änderung 
der Finanzordnung wird dem 
„Vieraugenprinzip“ stärker Rechnung 
getragen.

2) Rechnerische Nachprüfung

Einzelne Belege und Buchhaltungskonten 
wurden stichprobenartig geprüft. Hierbei 
gab es keine Beanstandungen. 

Die Beachtung der 
Reisekostenerstattungsordnung 
ist gewährleistet. Dabei sind 
die zur Verfügung stehenden 
Abrechnungsformulare hilfreich.

3) Materielle Nachprüfung

Die Verwendung der Finanzmittel  
entspricht den Grundsätzen der 
Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit und ist 
im Übrigen satzungsgemäß.

Die Zuwendungslisten wurden stichpro 
benartig geprüft, ohne dass es Anlass zu



Beanstandungen gab.

Die Vorgaben des Haushaltsplans wurden 
im Wesentlichen eingehalten und Abwei-
chungen schlüssig begründet. Die Über-
schreitung des Reisekostenansatzes liegt 
an einer zu geringen Veranschlagung der 
notwendigen Kosten im Haushaltsplan 
angesichts zusätzlicher Landesdelegier-
tenkonferenzen. Bei den sonstigen Auf-
wendungen handelt es sich um Ausgaben 
für die bevorstehenden Wahlkämpfe, die 
bereits in 2016 angefallen sind.

Der Bestand der Barkasse sollte so gering 
wie möglich gehalten werden.

4) Zusammenfassung

Als Ergebnis der Prüfung können wir mit-
teilen, dass die Rechnungsführung ord-
nungsgemäß erfolgt.

Die Belegführung und die Belegablage 
sind vorbildlich. Die Belege sind chrono-
logisch und damit übersichtlich geordnet. 
Die Stichproben haben keine Fehler erge-
ben.

Die Ergebnisse der Prüfung wurden mit 
Gaby Grosser besprochen.

Durch den durchaus positiven Jahresü-
berschuss in Höhe von 40.343,32 € steigt 
das Reinvermögen auf 124.404,04 €. Die 
darauf basierende aktuelle mittelfristige 
Finanzplanung des Kreisverbandes Biele-
feld entspricht seiner derzeit absehbaren 
Leistungsfähigkeit. 
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Bericht über die Rechnungsprüfung

für das Geschäftsjahr 2016

Wir können der Jahreshauptversammlung 
deshalb uneingeschränkt die Entlastung 
des Vorstandes für 2016 empfehlen und 
beantragen diese.

Bielefeld, 24.01.2017

Kerstin Möller 

Klaus-Peter Johner
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Haushaltsabschluss 2016 / Haushaltsplan 
2017

Bündnis 90/Die Grünen KV Bielefeld Haushalt 2016 / 2017

letzte Bearbeitung 30.01.2017
Plan 2016 IST 2016

Abweichungen 
Plan/IST 2016 Plan 2017

A Allgemeine Ausgaben

I. Personalkosten
1. Personalkosten Hauptamtliche 86.400,00 € 91.065,56 € -4.665,56 € 90.737,18 €

Personalkosten Nebenamtliche 2.500,00 € 3.219,77 € -719,77 € 4.000,00 €
2. Fortbildungen / Berufsgenossenschaft 1.000,00 € 204,22 € 795,78 € 2.000,00 €

tarifl. Steigerung 1.728,00 € 0,00 €
 Teilsumme I 91.628,00 € 94.489,55 € -2.861,55 € 96.737,18 €

II. Sachausgaben laufender Geschäftsbetrieb
1. Miete/Nebenkosten 18.000,00 € 17.543,45 € 456,55 € 18.000,00 €
5. Kopierkosten 2.500,00 € 2.162,99 € 337,01 € 2.500,00 €
6. Zeitungen/Zeitschriften 1.400,00 € 1.588,10 € -188,10 € 1.600,00 €
2. Allg. Bürokosten 5.000,00 € 5.300,02 € -300,02 € 5.000,00 €
4. Kommunikationskosten 2.000,00 € 1.512,52 € 487,48 € 2.000,00 €
3. Porto 3.500,00 € 3.686,49 € -186,49 € 3.700,00 €
7. Getränke 1.500,00 € 964,80 € 535,20 € 1.500,00 €
8. Rücklast 100,00 € 32,50 € 67,50 € 100,00 €

Bankgebühren 700,00 € 668,00 € 32,00 € 800,00 €
11. Versicherungen 350,00 € 335,12 € 14,88 € 350,00 €
9. Instandhaltung/GWG 3.000,00 € 615,06 € 2.384,94 € 2.000,00 €
10. Car-Sharing Cambio 500,00 € 386,46 € 113,54 € 700,00 €
12. Abschreibungen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

 Teilsumme II 38.550,00 € 34.795,51 € 3.754,49 € 38.250,00 €

III. Sachausgaben politische Arbeit
4. Anzeigen 1.000,00 € 722,48 € 277,52 € 1.000,00 €
1. Veranstaltungen/Aktionen 8.000,00 € 5.442,82 € 2.557,18 € 4.000,00 €
2. Kulturelle Veranstaltungen 8.000,00 € 5.919,41 € 2.080,59 € 6.000,00 €
3. Rundbrief BIG 4.000,00 € 4.264,13 € -264,13 € 4.500,00 €
5. Reisekosten 2.000,00 € 6.801,54 € -4.801,54 € 3.000,00 €
6. MV + JHV 3.000,00 € 1.741,07 € 1.258,93 € 3.000,00 €
8. Vorstand 300,00 € 118,30 € 181,70 € 300,00 €
7. Infomaterial 1.000,00 € 889,43 € 110,57 € 1.000,00 €
12. Spenden 100,00 € 92,03 € 7,97 € 100,00 €
9. Grüne Jugend 700,00 € 367,00 € 333,00 € 700,00 €
10. Stadtteilgruppen 500,00 € 191,54 € 308,46 € 500,00 €
11. Arbeitsgruppen 500,00 € 245,60 € 254,40 € 500,00 €

 Teilsumme III. 29.100,00 € 26.795,35 € 2.304,65 € 24.600,00 €

Teilsummen I, II und III 159.587,18 €
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letzte Bearbeitung 30.01.2017
Plan 2016 IST 2016

Abweichungen 
Plan/IST 2016 Plan 2017

IV. Wahlkampfkosten LTW

Mediaplanung (ca. 50%) 10.500,00 €
Laternenplakate klassisch 0,00 €
Papp-Plakate (Vordermänner) 2.000,00 €
Mobile Großflächen (Wesselmänner) 5.000,00 €
Kommerzielle Flächen (1-2-3 Plakat) 300,00 €
Kino-Spots 2.500,00 €
Online-Werbung (Facebook, Google) 700,00 €
Weitere Media-Werbung (Bauzaun & Co) 0,00 €
Material (ca. 20%) 3.500,00 €
Give-Aways 500,00 €
Landesweite Materialien 2.000,00 €
Material Haustürwahlkampf 500,00 €
Jacken Haustürwahlkampf 500,00 €
Touren & Aktionen (ca. 10%) 1.500,00 €
Tourangebote LV 1.000,00 €
Aktionen 500,00 €
Direktkandidatur (ca. 15%) 2.200,00 €
Foto Direktkandidatur 100,00 €
Flyer Layout 200,00 €
Flyer Druck 1.200,00 €
Plakate Layout 200,00 €
Plakate Druck 500,00 €
Schulung Direktkandidatur 0,00 €
Sonstiges (ca. 5%) 3.600,00 €
Catering, Taxi & Co 300,00 €
Regionale Besonderheiten 2.000,00 €
Schulung (Haustür-Wahlkampf o.Ä.) 500,00 €
Notfallreserve 800,00 €

Summe WK-Etat ohne Personal 21.300,00 €

Personal hauptamtlich 7.500,00 €
Personal nebenamtlich 1.200,00 €

Wahlkampfkosten LTW Gesamt 30.000,00 €

Wahlkampfkosten BTW

Personalkosten
Personal hauptamtlich 7.500,00 €
Personal nebenamtlich 1.200,00 €

Öffentlichkeitsarbeit
Veranstaltungen 3.000,00 €
Anzeigen/Werbung 0,00 €
Kinowerbung 1.000,00 €
Wesselmänner und 1-2-3 Plakate 8.500,00 €
Plakatierung Personal 2.000,00 €
Plakate Materailkosten und Druck 2.000,00 €
Direkt-Kampagne 1.000,00 €
Info-/Verbrauchsmaterial 2.500,00 €
sonstige Wahlkampfkosten 800,00 €
Kreativtopf 500,00 €

Wahlkampfkosten BTW  Gesamt 30.000,00 €

Zuschüsse an Gliederungen
Beiträge Landesverband 25.500,00 € 25.532,28 € -32,28 € 25.500,00 €
Beitrag Bezirksverband 2.000,00 € 2.026,80 € -26,80 € 2.400,00 €
BV Grüne Jugend 120,00 € 120,00 € 0,00 € 120,00 €
Zuschüsse an Gliederungen (1-2-3-Plakate - LTW) 0,00 € 1.248,68 € -1.248,68 € 0,00 €

Teilsumme Zuschuüsse an Glied. 27.620,00 € 28.927,76 € -1.307,76 € 28.020,00 €

Summe aller Ausgaben 186.898,00 € 185.008,17 € 1.889,83 € 247.607,18 €
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C Einnahmen Plan 2016 Ist 2016
Abweichungen 
Plan/IST 2016 Plan 2017

I. Einnahmen Spenden/Mitgliedsbeiträge
1. Mitgliedsbeiträge 97.000,00 € 96.611,17 € 388,83 € 97.000,00 €
2. Sonderbeiträge 75.000,00 € 83.140,39 € -8.140,39 € 75.000,00 €
3. Spenden v. nat. Personen 1.200,00 € 1.671,32 € -471,32 € 1.200,00 €
4. Verzichtsspenden 500,00 € 960,94 € -460,94 € 500,00 €

Teilsumme I. 173.700,00 € 182.383,82 € -8.683,82 € 173.700,00 €

II. Staatliche Mittel
1. Grundfinanzierung 14.500,00 € 16.602,00 € -2.102,00 € 14.500,00 €

Teilsumme II 14.500,00 € 16.602,00 € -2.102,00 € 14.500,00 €

III. Sonstige Einnahmen
1. Veranstaltungen/Aktionen 2.500,00 € 2.153,53 € 346,47 € 2.500,00 €

2. Kostenerstattung (Bolte,Hasselmann,Giegold)

Erstattg. Bürokosten 600,00 € 704,36 € -104,36 € 600,00 €
Erstattg. Kopierkosten 600,00 € 590,04 € 9,96 € 600,00 €
Erstattg. Getränke 600,00 € 672,50 € -72,50 € 600,00 €
Erstattg. Kommunikationskosten 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Erstattg. Rundbrief 1.000,00 € 1.335,70 € -335,70 € 1.000,00 €
Erstattg. Porto 300,00 € 0,00 € 300,00 € 0,00 €
Erstattungen Krankenkasse 0,00 € 559,90 € -559,90 € 0,00 €
Zwischensumme Erstattung WK-Büros 3.100,00 € 3.862,50 € -762,50 € 2.800,00 €

3. Erstattung Fraktion
Erstattung laufende Zahlung Fraktion 1.500,00 € 2.321,88 € -821,88 € 2.321,88 €
Erstattung Fraktion Personal 8.900,00 € 9.077,10 € -177,10 € 9.100,00 €
Erstattung Fraktion Rundbrief 1.500,00 € 2.179,38 € -679,38 € 2.000,00 €
Erstattung Fraktion homepage 108,00 € 106,00 € 2,00 € 100,00 €
Erstattung Fraktion Porto 350,00 € 0,00 € 350,00 € 350,00 €
Erstattung Fraktion gem.  Veranstaltungen 2.000,00 € 1.844,74 € 155,26 € 1.800,00 €
Zwischensumme 
Erstattung Fraktion 14.358,00 € 15.529,10 € -1.171,10 € 15.671,88 €

4. Verdienstausfallentschädigung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
5. Untervermietung 3.600,00 € 3.904,24 € -304,24 € 3.600,00 €
6. Zuschuss vom Bundesverband (Zinsen Festgeld) 500,00 € 682,30 € -182,30 € 500,00 €
7. Zuschuss v. LV 0,00 € 234,00 € -234,00 € 0,00 €

Teilsumme III 24.058,00 € 26.365,67 € -2.307,67 € 25.071,88 €

Gesamtsumme Einnahmen 212.258,00 € 225.351,49 € -13.093,49 € 213.271,88 €

D Zuführung/Entnahme Reinvermögen
25.360,00 € 40.343,32 € -14.983,32 € -34.335,30 €

 2016 2017
LTW + BTW

2018 
EW

2019 2020
KW

2021
BTW

2022
LTW

2023
EW

Reinvermögen 01.01. 84.060,72 124.404,04 90.068,74 85.733,45 103.818,82 78.000,46 58.200,30 34.338,70
Einnahmen 225.351,49 213.271,88 213.271,88 213.271,88 213.271,88 213.271,88 213.271,88 213.271,88

Ausgaben allgemein 185.008,17 187.607,18 191.359,32 195.186,51 199.090,24 203.072,04 207.133,48 211.276,15
Ausgaben Wahlkampf 0,00 60.000,00 30.000,00 0,00 40.000,00 30.000,00 30.000,00 20.000,00

Ergebnis 40.343,32 -34.335,30 -4.335,30 18.085,37 -25.818,36 -19.800,16 -23.861,60 -18.004,27

Entnahme Rücklagen 0,00 -34.335,30 -4.335,30 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Zuführung Rücklagen 40.343,32 0,00 0,00 18.085,37 -25.818,36 -19.800,16 -23.861,60 -18.004,27
Reinvermögen 31.12. 124.404,04 90.068,74 85.733,45 103.818,82 78.000,46 58.200,30 34.338,70 16.334,43

Die Ausgaben sind ab 2018 mit einer Steigerung von jeweils 2 % kalkuliert,  die Einnahmen sind gleichbleibend kalkuliert.

Mittelfristige Finanzplanung 2016 bis 2023
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